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1. Auftrag

Der Vorstand des Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (im Fol genden "Verein" gen-

annt), ver tre ten durch den Geschäftsführer des Ver eins, Herr Peter Tackenberg, er teil te uns durch

schrift li che Ver ein ba rung den Auf trag, für das Ge schäfts jahr 2025 den Jahresab schluss un ter Be-

ach tung der deut schen han dels rechtlichen Rech nungslegungsvorschriften aus den durch die mit

uns verbundene ADJUVARIS Partnerschaft mbB geführten Büchern und den uns darüber hin aus

vor ge leg ten Be le gen, Bü chern und Be standsnachweisen unter Berücksichti gung der uns er teilten

Aus künf te zu er stellen und dem Verein einen Bericht hierüber abzugeben.

Dies beinhaltete auch die Ordnungsmäßigkeit der uns vor gelegten Belege, Bücher und Bestands-

nachweise zu be urteilen.

Auftragsgemäß haben wir ferner einen Erläuterungsteil erstellt, der diesem Bericht als An lage bei-

gefügt ist. Der Erläuterungsteil enthält Aufgliederungen und Hinweise zu den ein zelnen Pos ten des

Jahresabschlusses 2025 unter Angabe der jeweiligen Vorjahres zah len.

Über unsere Erstellungstätigkeit erstatten wir vereinbarungsgemäß den nachfol genden Be richt,

dem wir den erstellten Jahresabschluss (Anlage I - III) beifügen.

Für diesen Auftrag ist, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere schriftliche Vereinbarung zur Erstel-

lung des Jahresabschlusses mit den als Anlage beigefügten Allge mei nen Auftragsbedingungen für

Wirt schafts prüfer und Wirtschafts prüfungsgesellschaften maß geblich.

Der vorliegende Erstellungsbericht richtet sich an den Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe

e.V.
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2. Auftragsdurchführung

2.1 Gegenstand des Auftrags

Wir haben den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 auf der Grundlage der von der mit

uns ver bun denen ADJUVARIS Partnerschaft mbB geführten Finanz-, Lohn- und An la gen-

buchhaltung und der uns dar über hinaus vorge leg ten Be lege, Bü cher und Bestandsnach-

weise sowie der uns er teil ten Auskünf te un ter der Be ach tung der deut schen handelsrechtli-

chen Rechnungsle gungs vor schriften er stellt.

Ausgangspunkt unserer Erstellung war der Vorjahresab schluss zum 31. Dezember 2024.

Dieser wurde in der Delegiertenversammlung am 16. Mai 2025 unverändert festge stellt.

Wir haben unsere Erstellung unter Beachtung des vom Institut der Wirt schafts prüfer in

Deutsch land e.V. (IDW) herausgegebenen Standards: Grundsätze für die Erstel lung von Jah-

resabschlüs sen (IDW S 7) vorgenommen.

Diese umfassen die Tätigkeiten, die erforderlich sind, um auf Grundlage der Buch führung

und des Inventars sowie der eingeholten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs-

und Bewer tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die Bilanz und Ge winn-

und Verlustrechnung sowie den Anhang zu erstellen.

Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrech te sowie

Er messensentscheidungen) sowie Aufstellungserleichterungen haben wir im Rahmen der Er-

stellung nach den Vorgaben des Vereins ausgeübt.

Zur Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Belege, Bücher und Be-

standsnach weise haben wir uns durch geeignete Maßnahmen i.S.d. die Ab schluss prüfung

betreffenden Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung (GoA) überzeugt.

Bei unserer Erstellungs- und Beurteilungstätigkeit haben wir zudem die vom IDW ab ge ge be-

ne Stel lung nahme RS HFA 14 ("Rechnungslegung von Ver ei nen") so wie den Prü fungs stan-

dard 750 ("Prüfung von Verei nen") beachtet.

Art, Umfang und das Ergebnis der von uns im Einzelnen durchgeführten Arbeiten ha ben wir

in un seren Arbeitspapieren festgehalten (IDW PS 460 n.F.).

Als Erstellungsunterlagen dienten die Buchhaltungsunterlagen und die Bestands nach weise,

die Belege, Bestätigungen der Kreditinstitute sowie das Ak ten- und Schrift gut des Ver eins.
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Wir haben unseren Auftrag im Februar und März 2026 in un se rem Bü ro durch ge führt.

Eine abschließende Besprechung des Jahresabschlusses und der Ergebnisse unse rer Tätig-

keit fand mit der Geschäftsführung am 20. Februar 2026 statt.

Unsere Arbeiten erstreckten sich nicht auf die Einhaltung an de rer ge setz li cher Vor schrif ten

oder auf die Aufdeckung etwaiger Unregelmäßigkeiten. Die Beurteilung der Art und Ange-

messenheit des Versicherungsschutzes war nicht Ge gen stand un seres Auftrags.

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden erteilt. Die gesetzlichen Ver-

treter ha ben uns die Vollständigkeit des Jahresabschlusses in Form einer Voll stän digkeits-

erklärung schriftlich bestätigt.

Nachfolgend stellen wir die Grundzüge unseres Vorgehens dar, indem wir den Um fang un-

serer Handlungen zur Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Buchführung ausführ lich be-

schreiben.

2.2 Art und Umfang der Auftragsdurchführung

Wir haben unsere Handlungen zur Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Buchfüh rung ent-

spre chend den Vor schrif ten der §§ 317 ff. HGB un ter Be ach tung der vom In sti tut der Wirt-

schafts prüfer (IDW) fest ge stell ten Grundsät ze ord nungs mä ßiger Ab schluss prüfung vorge-

nommen. Danach sind die Handlungen so zu pla nen und durch zu füh ren, dass Un rich tig kei-

ten und Ver stöße, die in der Buch führung enthal ten sind, mit hin rei chender Si cher heit er-

kannt wer den. Bei der Fest legung der Handlungen wer den die Kenntnisse über die Ge-

schäftstätig keit und über das wirt schaftliche und rechtli che Um feld des Vereins so wie die Er-

war tungen über mög liche Fehler berück sich tigt.

Im Rahmen unserer Beurteilung der Buchführung haben wir zunächst eine Einschät zung des

Vereinsumfeldes und der nach Auskünften der Ge schäftsleitung we sentli chen Vereinsziele

und Ge schäftsrisiken vorgenommen.

Unsere Handlungen zur Erlangung von Nachweisen umfassten Sys tem- und Funk tionstests,

analytische Einschätzungen sowie Einzelfallbeurteilungen.

Bei der Beurteilung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sind wir wie

folgt vorge gangen: Ausgehend von den externen Faktoren, den Vereinszielen, der Ge-

schäfts strategie und den Steuerungs- und Überwachungsprozes sen auf der Vereinsebene

ha ben wir anschließend die Geschäftsprozesse analysiert. In die sem zweiten Schritt der Pro-

zess analyse haben wir beurteilt, in wie weit die wesentli chen Ge schäftsrisi ken, die einen Ein-

fluss auf unser Erstellungsrisiko haben, durch die Ges tal tung der Be triebsabläu fe und der

Kon troll- und Überwa chungsmaßnahmen redu ziert worden sind.
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Unter Berücksichtigung des Risikoprofils und der Ergebnisse der Beurteilung des internen

Kon troll systems sowie unter Beachtung des Grundsatzes der Wesentlichkeit haben wir ins-

be son dere fol gende Beurteilungsschwerpunkte festgelegt:

 Umsatzerlöse

 Mitgliedsbeiträge

Soweit systematisch möglich, wurden analytische Prüfungshandlungen in Form von

Soll-Ist-Ver probungen, Kennzahlenanaly sen oder Plausibilitätsbeurteilungen vorge nom men.

So weit dadurch keine ausreichenden Erkenntnisse gewonnen werden konnten, wurden im

Rah men der We sent lich keit Einzelfallbeurteilungen vorgenommen, in dem wir ein zel ne Ge-

schäfts vor fäl le an hand von Be le gen nach voll zo gen und auf de ren sachge rechte Ver bu chung

hin beurteilt ha ben.

Die Einzelfallbeurteilungen haben wir in Stichproben durch bewusste Auswahl durchgeführt.

Die Anlagenbuchhaltung wird durch die mit uns verbundene ADJUVARIS Partnerschaft mbB

geführt. In diesem Zusammenhang wurden die Zu- und Abgänge zum Anlagevermögen hin-

sicht lich des zutreffenden Ansatzes und Ausweises sowie der angemessenen Bewertung lü-

cken los be ur teilt.

Die Entwicklung des Anlagevermögens und der Ab schreibungen, wie sie sich aus der Anla-

gen buchhal tung ergibt, haben wir auf Plau si bi li tät beurteilt.

Bei den Finanzanlagen haben wir die Beteiligung ins be sondere auf zu tref fen de Be wer tung

beurteilt. Da zu stan den uns der Jahresabschluss und er gän zende Un terla gen zur Verfü gung.

Die Bestände des Vorratsvermögens wurden zum 31.12.2025 körperlich aufgenommen. Im

Hinblick auf die un ter ge ordnete Bedeu tung der Vor rä te für die Aus sa ge des Jah res ab schlus-

ses ha ben wir an der kör per li chen Be stands auf nahme nicht teil ge nom men.

Von den Kreditinstituten, mit denen der Verein im Be richtsjahr in Ge schäfts  ver bin dung stand,

er hiel ten wir Be stätigungen über die Höhe der Salden und über sonsti ge für die Abschlusser-

stellung be deutsame Sach verhalte.

Die uns zur Ermittlung der Rückstellungen vorgelegten Unterlagen und erteilten Aus künfte

ha ben wir auf Ordnungsmäßigkeit und Plausibilität beurteilt.

Die Nachweise der übrigen Vermögens- und Schuldposten erfolgten durch Bücher, Verträge

sowie sonstige Unterlagen und Belege.
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Die Erträge und Aufwendungen haben wir anhand von Kennzahlen auf Plausibilität sowie in

zahlreichen Stich pro ben anhand der Be le ge be urteilt. Die Hö he der Umsatzerlöse und der

Mit gliedsbei träge ha ben wir - so weit sy stem atisch mög lich - an hand von sta tistischen Unter la-

gen ver probt. Der Personal auf wand wurde mit der Lohn buch haltung vergli chen.

Die Erstellung des Anhangs erfolgte auf der Grundlage der Buchführung und der erforderli-

chen Inventuren sowie der eingeholten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und

Bewertungsmethoden.
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3. Feststellungen zur Rechnungslegung

3.1 Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Finanz- und Anlagenbuchhaltung (DATEV; Kanz lei-Rechnungswesen pro) sowie die

Lohn buch haltung (DATEV, LODAS) wurde durch die mit uns ver bundene ADJUVARIS Part-

ner schaft mbB ge führt.

Die eingesetzte Software erfüllt die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Buchführung.

Die Ordnungsmäßigkeit wurde von Dritter Seite geprüft und bestätigt.

Die IT-gestützte Rechnungslegung gewährleistet die Sicherheit der für die Zwecke der Rech-

nungslegung verarbeiteten Daten.

Der Verein weist ge mäß § 267 HGB folgende Größenmerkmale auf:

2025 2024
Bilanzsumme (TEUR) 1.083 1.009
Umsatzerlöse (TEUR) 86 63

der Arbeitnehmer
Durchschnittliche Zahl

9 9

Der Verein erfüllt nach § 267a Abs. 1 HGB die Größenmerkmale einer Kleinstka pital-

gesellschaft. Größenabhängige Erleichterungen (§§ 264 bis 288 HGB) wurden teil weise in

An spruch genommen.

Die Gliederung der Bilanz erfolgte nach § 266 HGB. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist

nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt wor den.

3.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfolgen unter Annahme der Unterneh mens-

fort führung (§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) und sind an den handelsrechtlichen Be stim mun gen

ausge richtet. Sie werden grundsätzlich, soweit nachfolgend nicht anderweitig dargestellt, un-

ver än dert zum Vor jahr an ge wen det.

Soweit die nach dem Gesetz vorgesehene Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Ver-

lustrechnung erweitert wurde, erfolgte dies zur Aufstellung eines klaren und über sichtlichen

Jahresabschlusses gemäß § 265 Abs. 5 und 6 HGB.
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3.3 Zusammenfassendes Ergebnis

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle des Vereins sind nach unseren Feststel lungen

vollständig, fortlaufend und zeitgerecht. Der Kontenplan ermöglicht eine klare und über-

sichtliche Ordnung des Buchungsstoffes mit einer für die Belange des Ver eins ausrei chen-

den Gliederungstiefe. Soweit im Rahmen unserer Beurteilung Buchungs be lege eingese hen

wur den, ent halten diese alle zur ordnungsgemäßen Dokumenta tion er for derlichen Angaben.

Die Be leg ablage ist geordnet.

Die Bücher werden zutreffend mit den Zahlen der Vorjahresbilanz eröffnet und insge samt

ordnungsgemäß geführt. Die Belegfunktion ist erfüllt. Die Organisation des Rech nungswe-

sens ist den Verhältnissen des Vereins angemessen.

Die Buchführung und die weiteren beurteilten Unterlagen entsprechen damit nach unseren

Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßi-

ger Buchführung. Die Beurteilung ergab keine Beanstandungen.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden auf Basis der von der mit uns ver-

bun de nen ADJUVARIS Partnerschaft mbB geführten Bücher und der uns dar über hin aus vor-

ge leg ten Unterlagen und erteilten Auskünfte nach den ge setzli chen Glie de rungs- und Be wer-

tungs vor schriften erstellt und aus den Büchern des Ver eins entwi ckelt. Bi lanzie rungs- und

Bewer tungswahlrechte wur den ge mäß An wei sung durch die Ge schäfts füh rung ausge übt. Der

An hang ent hält die er for derlichen Er läu te run gen der Bi lanz und der Ge winn- und Verlust rech-

nung so wie die sons ti gen Pflicht an gaben.
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4. Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Nachstehend stellen wir die Ver mögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens dar,

wobei wir für diese Zwecke die Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung nach

betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten geordnet haben. Um die Darstellungen über-

sichtlicher zu gestalten, sind die Werte in TEUR ange geben; dadurch können Rundungsdif-

ferenzen entstehen.

4.1 Darstellung der Vermögenslage

31.12.2025 31.12.2024 herkunft
Mittel-

wendung
Mittelver-

TEUR % TEUR % TEUR TEUR
A k t i v s e i t e

A. Anlagevermögen

gegenstände
Immaterielle Vermögens-

19 1,8 25 2,5
  Abschreibungen 6
Sachanlagen 3 0,3 2 0,2
  Investitionen 5
  Abschreibungen 4
Finanzanlagen 177 16,3 28 2,8
  Investitionen 149

Summe Anlagevermögen 199 18,4 55 5,5 10 154

B. Umlaufvermögen

Vorräte 5 0,5 5 0,5

rungen und Leistungen
Forderungen aus Liefe-

7 0,6 7 0,7

gegenstände
sonstige Vermögens-

90 8,3 230 22,7 140

Kreditinstituten
Guthaben bei
Kassenbestand und

782 72,2 711 70,5 71

Summe Umlaufvermögen 884 81,6 953 94,4 140 71

C.
posten
Rechnungsabgrenzungs-

0 0,0 1 0,1 1

Summe Aktivseite 1.083 100,0 1.009 100,0 151 225
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31.12.2025 31.12.2024 herkunft
Mittel-

wendung
Mittelver-

TEUR % TEUR % TEUR TEUR
P a s s i v s e i t e

A. Eigenkapital 928 85,7 780 77,3 148

Summe Eigenkapital 928 85,7 780 77,3 148 0

B.

laufzeit von über 1 Jahr
Fremdkapital mit Rest-
Mittel- und langfristiges

(inkl. langfr. Rückstellungen) 7 0,6 7 0,7

C. Kurzfristiges Fremdkapital 72 6,7 57 5,6 15

Summe Fremdkapital 79 7,3 64 6,3 15 0

D.
posten
Rechnungsabgrenzungs-

76 7,0 165 16,4 89

Summe Passivseite 1.083 100,0 1.009 100,0 163 89
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Das Anlagevermögen entwickelte sich wie folgt:

2025 2024 2023 2022 2021
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Vermögensgegenstände
Immaterielle

19 25 32 0 2
Sachanlagen 3 2 3 6 7
Finanzanlagen 177 28 28 28 28

Summe 199 55 63 34 37

Das Working Capital (Nettoumlaufvermögen) entwickelte sich wie folgt:

2025 2024 2023 2022 2021
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Umlaufvermögen 884 954 808 883 967

Fremdkapital
abzgl. kurzfristiges

72 57 54 68 86

Working Capital 812 897 754 815 881

Das Fremdkapital entwickelte sich wie folgt:

2025 2024 2023 2022 2021
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR

Fremdkapital
Mittel- und langfristiges

7 7 7 7 7
kurzfristiges Fremdkapital 72 57 54 68 86

Summe 79 64 61 75 93
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Die Kennzahlen im Bereich der Passivseite stellen sich wie folgt dar:

2025 2024 2023 2022 2021
% % % % %

Eigenkapitalquote

Eigenkapital x 100 85,7 77,3 92,4 91,8 90,5
Bilanzsumme

Fremdkapitalquote

Fremdkapital x 100 7,3 6,3 7,0 8,2 9,3
Bilanzsumme
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4.2 Darstellung der Finanzlage

Finanzstruktur

31.12.2025 31.12.2024 gegenüber Vorjahr
Veränderung

TEUR TEUR TEUR

Anlagevermögen 199 55 144

- Eigenkapital 928 780 148

=
Umlaufvermögen
Eigenkapital zur Finanzierung von

729 725 4

+
mit Restlaufzeit von über 1 Jahr
Mittel- und langfristiges Fremdkapital

(inkl. langfristiger Rückstellungen) 7 7 0

=

Finanzierung von Umlaufvermögen
langfristiges Fremdkapital zur
Eigenkapital sowie mittel- und

736 732 4

Das Anlagevermögen ist zu 100 % mit Eigenkapital finanziert.

Kurzfristige Deckungsgrade

31.12.2025 31.12.2024 gegenüber Vorjahr
Veränderung

TEUR TEUR TEUR

Flüssige Mittel 782 711 71

- Kurzfristiges Fremdkapital 72 57 15

= Überdeckung/Unterdeckung I 710 654 56

+ kurzfristige Forderungen 97 146 -49

= Überdeckung/Unterdeckung II 807 800 7

+ Vorräte 5 5 0

= Überdeckung/Unterdeckung III 812 805 7

Die Liquidität 2. Grades (Überdeckung/Unterdeckung II) hat sich gegenüber dem Vorjahr um

0,9 % erhöht. Sie ist insgesamt positiv.
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Kapitalflussrechnung

Die Liquiditätssituation und die finanzielle Entwicklung der Jahre 2025 und 2024 sind in der

fol gen den Kapitalflussrechnung dargestellt; sie entspricht den Grundsätzen des vom Deut-

schen Rech nungslegungs Standards Committee e.V. (DRSC) erarbei te ten "Deutschen Rech-

nungs le gungs stan dards Nr. 21 (DRS 21) Kapitalflussrech nung". Die se zeigt, wie sich die Fi-

nanz mittel (Kassenbestand und Guthaben bei Kre ditinsti tuten abzüg lich Kon to kor rent kre di te)

des Un ter neh mens im Be richts zeit raum durch Mittelzu- und -abflüsse verän dert ha ben. Da bei

wird von uns zwi schen Zah lungs strö men aus lau fender Ge schäftstä tig keit, In vesti tions tätig-

keit und Fi nanzie rungstätig keit unterschie den.

2025 2024

TEUR TEUR
1. Jahresüberschuss(+)/Jahresfehlbetrag(-) 149 -27
2. +/- Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 10 11
3. +/- Zunahme/Abnahme der sonstigen Rückstellungen -4 4

4. = Cashflow im engeren Sinne 155 -12

5. -/+

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Leistungen sowie anderer Aktiva die nicht der Investitions- oder
Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und

140 -205
6. +/-

Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
sowie anderer Passiva die nicht der Investitions- oder
Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

-70 160
7. +/- Zinsaufwendungen/Zinserträge -4 -7
8. - Sonstige Beteiligungserträge -2 0

9. = Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 219 -64

10. - Auszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen -5 -4
11. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen -149 0
12. + Erhaltene Zinsen 4 7
13. + Erhaltene Erträge aus Beteiligungen 2 0

14. = Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit -148 3

15. = Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 0 0

16.
(Saldo aus 9, 14, 15)
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestands

71 -61
17. + Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 711 772

18. = Finanzmittelbestand am Ende der Periode 782 711
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Der Finanzmittelbestand am Ende der Periode setzt sich wie folgt zusammen:

31.12.2025 31.12.2024
TEUR TEUR

Kassenbestand 0 0
Guthaben bei Kreditinstituten 782 711
Kontokorrentverbindlichkeiten 0 0

782 711
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4.3 Darstellung der Ertragslage

Die nachstehende Gegenüberstellung der Gewinn- und Verlustrechnungen 2025 und 2024

zeigt die Ent wicklung der Aufwendungen und Erträge sowie die Veränderungen zum Vorjahr

in ab soluten Zahlen und in Prozent:

2025 2024 Veränderung
TEUR % TEUR % TEUR %

Umsatzerlöse 86 5,2 63 3,9 23 36,5
Zuschüsse 103 6,2 49 3,0 54 110,2
Mitgliedsbeiträge 1.289 77,5 1.328 81,6 -39 -2,9
sonstige Erträge* 185 11,1 187 11,5 -2 -1,1

ordentlicher Betriebserlös 1.663 100,0 1.627 100,0 36 2,2

Personalaufwand 668 40,2 665 41,0 3 0,5
Abschreibungen 10 0,6 11 0,7 -1 -9,1
sonstige Aufwendungen 842 50,6 991 60,8 -149 -15,0

ordentlicher Betriebsaufwand 1.520 91,4 1.667 102,5 -147 -8,8

ordentliches Betriebsergebnis 143 8,6 -40 -2,5 183 457,5

Erträge aus Beteiligungen 2 0,1 0 0,0 2 100,0
Erträge aus Finanzanlagen 2 0,1 0 0,0 2 100,0

Erträge
sonstige Zinsen und ähnliche

2 0,1 7 0,4 -5 -71,4

Finanzergebnis 6 0,3 7 0,4 -1 -14,3

neutrale Erträge 0 0,0 6 0,4 -6 -100,0
neutrale Aufwendungen 0 0,0 0 0,0 0 0,0

neutrales Ergebnis 0 0,0 6 0,4 -6 -100,0

Jahresergebnis 149 8,9 -27 -1,7 176 651,9

* einschließlich Bestandsveränderungen, soweit in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen
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Das neutrale Ergebnis setzt sich wie folgt zusammen:

2025 2024
TEUR TEUR

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0 6

Neutrale Erträge 0 6
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5. Bescheinigung des Wirtschaftsprüfers
über die Erstellung mit umfassenden Beurteilungen

An den Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bi lanz, Ge-

winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - des Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe

e.V., Frankfurt am Main, für das Ge schäfts jahr vom 1.1. bis 31.12.2025 unter Be achtung der

deut schen han dels recht lichen Vor schrif ten er stellt. Grund lage für die Er stellung waren die

von der mit uns verbundenen ADJUVARIS Part ner schaft mbB geführte Finanz-, Anlagen-

und Lohn buchhaltung und die uns dar über hinaus vor ge leg ten Be le ge, Bü cher und Be stands-

nach weise, die wir auf trags ge mäß auf Ord nungs mä ßig keit be ur teilt ha ben, so wie die uns er-

teilten Aus künf te. Die Buch füh rung so wie die Auf stel lung des In ven tars und des Jah resab-

schlusses nach den deut schen han dels recht li chen Vor schrif ten liegen in der Ver ant wor tung

der ge setzli chen Ver treter des Ver eins.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung des IDW Standards: Grundsätze für die Erstel-

lung von Jahresabschlüssen (IDW S 7) durchgeführt. Dieser umfasst die Ent wicklung der Bi-

lanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchfüh-

rung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwen denden Bilanzierungs- und Be-

wertungsmethoden. Zur Beurteilung der Ordnungsmä ßigkeit der uns vorgelegten Belege, Bü-

cher und Bestandsnachweise, an deren Zu standekommen wir nicht mitgewirkt haben, ha ben

wir Be ur tei lun gen so zu pla nen und durch zu füh ren, dass ein hinreichend sicheres Urteil ab-

gege ben wer den kann. Nach un serer Beur tei lung auf grund der bei unserer Tätigkeit ge won-

nenen Er kennt nis se sind die uns vorge leg ten Un terla gen, auf deren Grundlage wir den Jah-

resab schluss er stellt ha ben, ordnungsgemäß.

Freiburg, den 30. März 2026

ADJUVARIS GmbH & Co. KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Christian Hättich
Wirtschaftsprüfer

Dr. Christoph Dorau
Rechtsanwalt
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A n l a g e n



Anlage I

BILANZ

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.
Frankfurt am Main

zum
31. Dezember 2025

20

AKTIVSEITE

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an sol-
chen Rechten und Werten 18.942,00 25.256,00

II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung 3.407,00 1.864,00

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 26.000,00 26.000,00

2. Beteiligungen 2.250,00 2.250,00

3. Wertpapiere des Anlagevermögens 148.610,46 0,00

176.860,46 28.250,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

fertige Erzeugnisse und Waren 5.450,66 4.636,57

II. Forderungen und sonstige Vermögensge-
genstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen 6.806,74 7.479,90

Übertrag
6.806,74

204.660,12
7.479,90

60.006,57

PASSIVSEITE

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

A. Eigenkapital

I. Vereinskapital 328.660,10 328.660,10

II. Rücklagen 599.592,47 450.853,99

B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen 31.312,50 35.739,74

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstitu-
ten 50,85 0,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 32.961,93 18.141,56

3. sonstige Verbindlichkeiten 14.458,71 11.168,10

47.471,49 29.309,66

D. Rechnungsabgrenzungsposten 76.406,93 164.768,19

Übertrag 1.083.443,49 1.009.331,68
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BILANZ

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.
Frankfurt am Main

zum
31. Dezember 2025

21

AKTIVSEITE

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

Übertrag 204.660,12
6.806,74

60.006,57
7.479,90

2. Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men 0,00 239,79

3. sonstige Vermögensgegenstände 90.313,16 229.278,10

97.119,90 236.997,79

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks 781.663,47 711.454,38

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 872,94

Summe Aktivseite 1.083.443,49 1.009.331,68

PASSIVSEITE

31.12.2025
EUR

31.12.2024
EUR

Übertrag 1.083.443,49 1.009.331,68

Summe Passivseite 1.083.443,49 1.009.331,68
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GEWINN- und VERLUSTRECHNUNG
für die Zeit vom 1.1.2025 bis 31.12.2025

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.
Frankfurt am Main

22

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

1. Umsatzerlöse 85.892,21 62.724,21

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu den
Betriebskosten 103.147,83 48.527,70

3. Erhöhung des Bestandes an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen 814,09 523,75-

4. sonstige betriebliche Erträge 1.471.412,17 1.522.665,34

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 510.615,97 517.381,56
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 156.923,83 147.483,57
- davon für Altersversorgung

EUR 32.488,22 (EUR 27.087,78)

667.539,80 664.865,13

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 9.779,36 10.588,16

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 841.549,79 991.179,50

8. Erträge aus Beteiligungen 2.250,00 0,00

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 2.207,65 0,00

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.883,48 6.685,41

11. Ergebnis nach Steuern 148.738,48 26.553,88-

12. Jahresergebnis 148.738,48 26.553,88-

13. Entnahmen aus den Rücklagen 10.269,00 39.353,88

14. Einstellungen in die Rücklagen 159.007,48 12.800,00

15. Ergebnisvortrag 0,00 0,00
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ANHANG

für das Geschäftsjahr 2025

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.
Frankfurt am Main

I. Allgemeine Angaben zum Unternehmen

Der Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. hat seinen Sitz in Frankfurt am Main. Er

ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Frank furt am Main unter der Vereinsregisternum mer

VR 4671 ein ge tra gen.

II. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss ist nach den maßgeblichen handelsrechtlichen Rech-

nungslegungsvorschriften aufgestellt worden.

Die Gewinn- und Verlustrech nung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2

HGB aufgestellt worden.

Im Interesse einer besseren Klarheit und Übersichtlichkeit werden die nach den gesetzlichen

Vor schriften bei den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung anzubringende

Vermer ke ebenso wie die Vermerke, die wahlweise in der Bilanz bzw. Gewinn- und Verlust-

rechnung oder im Anhang anzubringen sind, größtenteils im Anhang aufgeführt.

Der Verein weist zum Abschlussstichtag die Größenmerk ma le ei ner Kleinstkapitalgesell-

schaft gemäß § 267a Abs. 1 HGB auf. Von der Inanspruchnahme der Er leichterung für

Kleinstkapitalgesellschaften gemäß § 264 Abs. 1 S. 5 HGB wird kein Ge brauch ge macht.

Der Verein nimmt teilweise die Erleichterungs vor schriften für kleine Gesell schaften in An-

spruch.

III. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bi lanzie rungs- und Be-

wertungsmethoden maßgebend.

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen wurden zu Anschaf fungs-

oder Herstellungskosten, vermindert um planmäßige lineare Abschreibungen, bewertet. Die

Nutzungsdauern werden von der Geschäftsführung auf Grundlage der voraus sichtlichen wirt-

schaftlichen Nutzungs dauer der Anlagen ge schätzt.

Die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer der immateriellen Vermögensgegenstände wurde

auf 1 bis 7 Jahre festgesetzt.

Die Sachanla gen werden über Nutzungsdauern zwischen 1 und 23 Jahren abgeschrieben.
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Geringwertige Wirtschaftsgüter im Wert von bis zu EUR 800,00 pro An la ge gut (ohne Um-

satz steu er) wurden in An leh nung an die steuerliche Rege lung des § 6 Abs. 2 EStG im Jahr

des Zugangs voll stän dig abgeschrieben bzw. als Aufwand er fasst.

Finanzanlagen wurden zu Anschaffungskosten, gegebenenfalls vermindert um Ab schrei bun-

gen wegen einer dauernden Wertminderung, ange setzt.

Fertige Erzeugnisse und Waren wurden zu durch schnitt li chen An schaf fungs ko sten oder dem

niedri geren beizulegenden Wert am Bi lanzstich tag bewertet. Zur Abbildung von Bestandsrisi-

ken, die sich aus der Lagerdauer und verminderter Verwertbar keit ergeben, wur den pau-

schale Abwertungen in an gemes senem und ausreichendem Umfang vorge nom men.

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sowie die Guthaben bei Kre ditinsti-

tuten wurden zu Nominalwerten angesetzt.

Die sonstigen Rückstellungen wurden nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung be mes-

sen und in aus rei chendem Umfang gebildet. Bei der Ermittlung der Urlaubs- und Mehrar-

beitsrückstellung wur den die Lohnne benkosten berücksichtigt und die Bemessung erfolg te

nach den durch schnitt lich tat säch lich geleisteten Arbeits tagen.

Rückstellungen mit einer Laufzeit von mehr als einem Jahr werden gemäß § 253 Abs. 2 HGB

mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Markt zins satz der vergange nen

sieben Geschäftsjahre, wie von der Bundesbank veröffent licht, abge zinst.

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt.

IV. Angaben zur Bilanz

Anlagevermögen

Eine Entwicklung des Anlagevermögens ist aus dem nachfolgend eingebundenen Anlagen-

spiegel ersicht lich.
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Anlagenspiegel für das Geschäftsjahr 2025

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Buchwert
1.1.2025 Zugänge Abgänge 31.12.2025 1.1.2025 Zugänge Abgänge 31.12.2025 31.12.2025

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 105.385,43 0,00 0,00 105.385,43 80.129,43 6.314,00 0,00 86.443,43 18.942,00

Summe immaterielle Vermögensgegenstände 105.385,43 0,00 0,00 105.385,43 80.129,43 6.314,00 0,00 86.443,43 18.942,00

II. Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 32.756,10 5.008,36 798,18 36.966,28 30.892,10 3.465,36 798,18 33.559,28 3.407,00

Summe Sachanlagen 32.756,10 5.008,36 798,18 36.966,28 30.892,10 3.465,36 798,18 33.559,28 3.407,00

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 26.000,00 0,00 0,00 26.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 26.000,00
2. Beteiligungen 2.250,00 0,00 0,00 2.250,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.250,00
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 148.610,46 0,00 148.610,46 0,00 0,00 0,00 0,00 148.610,46

Summe Finanzanlagen 28.250,00 148.610,46 0,00 176.860,46 0,00 0,00 0,00 0,00 176.860,46

Summe Anlagevermögen 166.391,53 153.618,82 798,18 319.212,17 111.021,53 9.779,36 798,18 120.002,71 199.209,46
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände haben in Höhe von TEUR 0 (Vorjahr: TEUR 91) eine

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Verbindlichkeiten

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Rest lauf zeit von bis zu einem Jahr.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag bestehen folgende sonstige finanzielle Verpflichtungen:

Art der Verpflichtung
(TEUR)

insgesamt
(TEUR)

bis 1 Jahr
(TEUR)

mehr als 1 Jahr
(TEUR)

mehr als 5 Jahr

Miet-, Leasing- und Wartungsverträge 90 64 26 0

V. Sonstige Angaben

Anzahl der Arbeitnehmer

Im Berichtsjahr waren im Verein durchschnittlich 9 Mitarbeiter be schäftigt.

Berlin, den 25. März 2026

____________________   ______________________      ____________________
          (Vera Lux) (Elizabeth Jane Tollenaere)       (Stefan Werner)
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Rechtliche und steuerliche Verhältnisse

Vereinsrechtliche Verhältnisse

Name: Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V.

Sitz: Frankfurt am Main

Rechtsform: e.V.

Satzung: in der Fassung vom 07./08. Juni 2024

Anschrift: Alt-Moabit 91
10559 Berlin

Registereintrag: Vereinsregister

Registergericht: Amtsgericht Frankfurt am Main

Registergerichts-Nr.: VR 4671

Vereinsregister-
eintragung: 17.01.1955

Dauer des
Vereins: unbestimmt

Gegenstand des
Unternehmens: Vertretung der Berufsangehörigen in der Öffentlichkeit sowie Förde-

rung und Vertiefung des Verständnisses für die Berufsbelange der
Pflegenden

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Vereinskapital: EUR 328.660,10

Geschäftsführung:
Dr. Bernadette Klapper (bis 31. August 2025)
Peter Tackenberg (ab 01. September 2025)
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Organe des Vereins: - Delegiertenversammlung
- Vorstand

Präsidentin: Vera Lux

Vizepräsident(in): Stefan Werner
Katrin Havers (bis 17. Mai 2025)
Elizabeth Jane Tollenaere (ab 17. Mai 2025)

Steuerliche Verhältnisse

Der Verein ist Berufsverband i. S. von § 5 Abs. 1 Nr. 5 Körperschaftsteuergesetz.

Er ist nicht gemeinnützig i. S. der §§ 51 ff. Abgabenord nung.

Zwischen dem Verein und seinem Tochterunternehmen Agnes-Karll-Gesellschaft für Ge sundheits-

bildung und Pflegeforschung mbH bestand im Be richts jahr ei ne um satz steu erliche Organschaft.
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Wirtschaftliche Grundlagen

Der Verein hat den Zweck, sich der beruflichen Pflege, der öffentli chen Gesundheitspflege und der

Hil fe Be dürf ti ger zu widmen. Er nimmt darüber hinaus die allgemeinen aus der beruflichen Tätig keit

er wach sen den ideellen und wirtschaftlichen Inte res sen der Berufsan gehörigen in der Pflege wahr.

Die Tätigkeit richtet sich insbesondere auf:

1. Vertretung der Berufsangehörigen in der Öffentlichkeit in Bezug auf die Weiter ent wick lung
der Pflege und der Pflegeberufe.

2. Förderung und Vertiefung des Verständnisses für die Berufsbelange der Pflegenden u. a.
bei Ministerien, Behörden, Verbänden, Organisation, Gerichten etc.

3. Kooperation mit sich der Pflege widmenden Verbänden oder sonstigen Vereinigungen.

4. Qualitätssicherung der Pflege z. B. durch Fort- und Weiterbildung.

5. Weiterentwicklung von Pflegewissenschaft und Pflegeforschung.

6. Entwicklung und Durchführung von Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen für alle Be rufs-
angehörigen.

7. Förderung der Gesundheitserziehung und -beratung der Bevölkerung.

8. Beratung der Berufsangehörigen in Fragen der Karriereplanung, des Arbeits-,
Haftungs-, Steuer-, Straf- und Versicherungsrechts.

9. Förderung der pflegewissenschaftlichen Studien gänge.

10. Herausgabe einer Publikation zur Information der Mitglieder über die Verbandsarbeit, Zur-
verfügungstellung von Fachinformationen sowie Öffentlichkeitsarbeit über verschiedene
Medien.

11. Vertretung der In te res sen von (Einzel-) Selbständigen und Inhaber/innen von Ge sund-
heits- und Pfle geein richtun gen in der Öf fent lich keit sowie ge genüber dem Ge setz ge ber
und in Ver hand lungen mit den Kos ten trä gern auf Landes- und Bundes ebene.

Die wirtschaftlichen Grundlagen des Berufsverbandes bilden die Beiträge der rd. 17.000 akti ven

Mit glie der im Bundesgebiet, Zuschüsse und Beihilfen staatlicher Dienststellen oder von Kör per-

schaften des öffentlichen Rechts.

Daneben ergeben sich Erlöse aus Fortbildungsveranstaltungen.

Für den Verlag ergeben sich seit 1. Juli 2006 nur noch Erlöse aus Herstellung und Verkauf von

Bro schü ren und Fachliteratur.
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Erläuterungen zur Bilanz

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen, ge-
werbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten EUR 18.942,00

Vorjahr: EUR 25.256,00

Der Posten entwickelte sich im Berichtsjahr wie folgt:

EUR

Stand am 1.1.2025 25.256,00

Zugänge 0,00
Abgänge 0,00
Umbuchungen 0,00
Abschreibungen 6.314,00

Stand am 31.12.2025 18.942,00
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II. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und Ge-
schäftsausstattung EUR 3.407,00

Vorjahr: EUR 1.864,00

Der Posten entwickelte sich im Berichtsjahr wie folgt:

EUR

Stand am 1.1.2025 1.864,00

Zugänge 5.008,36
Abgänge 0,00
Umbuchungen 0,00
Abschreibungen 3.465,36

Stand am 31.12.2025 3.407,00

Bei den Zugängen handelt es sich um EDV-Hardware

sowie Büroeinrichtung.

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen EUR 26.000,00
Vorjahr: EUR 26.000,00

Es handelt sich um die Beteiligung (100 %) an der

Agnes-Karll-Gesellschaft für Gesundheitsbildung und

Pfle geforschung mbH, Berlin.
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2. Beteiligungen EUR 2.250,00
Vorjahr: EUR 2.250,00

Es handelt sich um ei ne Be tei li gung an der RbP -

Registrierungsstelle be ruf lich Pflegender GmbH, Berlin.

3. Wertpapiere des Anlagevermögens EUR 148.610,46
Vorjahr: EUR 0,00

Der Posten entwickelte sich im Berichtsjahr wie folgt:

EUR

Stand am 1.1.2025 0,00

Zugänge 148.610,46
Abgänge 0,00
Umbuchungen 0,00
Abschreibungen 0,00

Stand am 31.12.2025 148.610,46

Bei den Zugängen handelt es sich um ein Anlagendepot

in Form eines "GemeinwohlInvest-Fonds".

Eine Übersicht über die Entwicklung des Anlagevermö-

gens ist in Anlage III enthalten.
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B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

fertige Erzeugnisse und Waren EUR 5.450,66
Vorjahr: EUR 4.636,57

Es handelt sich um Bestände an Broschüren, Büchern so-

wie Werbeartikeln, wel che kör per lich aufgenommen wur-

den. Be standsrisi ken, die sich aus der La ger dauer und

vermin derter Ver wert barkeit er ge ben, wur den bei der Be-

wertung berück sich tigt.

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leis-
tungen EUR 6.806,74

Vorjahr: EUR 7.479,90

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen be-

stehen überwiegend aus der Verlagsarbeit und Teilneh-

mergebühren.

2. Forderungen gegen verbundene Unter-
nehmen EUR 0,00

Vorjahr: EUR 239,79
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3. sonstige Vermögensgegenstände EUR 90.313,16
Vorjahr: EUR 229.278,10

Der Bilanzposten setzt sich wie folgt zusammen:

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Zuschussforderungen Projekt BBNE-PfleGe 73.141,93 190.291,39
Kaution Miete DPR 9.965,70 9.965,70
Beitragsforderungen gegen Regionlaverbände 6.765,37 18.930,39
Debitorische Kreditoren 260,13 521,47
Umsatzsteuerforderungen Vorjahr 180,03 0,00
Zinsforderungen Festgeld 0,00 7.116,67
Forderungen gegen Bundesagentur für Arbeit 0,00 2.376,00
Forderungen aus Lohn und Gehalt 0,00 76,48

90.313,16 229.278,10

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben,
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks EUR 781.663,47

Vorjahr: EUR 711.454,38

Der Bilanzposten ist folgendermaßen aufzugliedern:

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Kassen 1,98 1,98
Bank für Sozialwirtschaft, Girokonto 7039400 620.890,95 299.225,28
Bank für Sozialwirtschaft, Girokonto 7039402 5.587,81 7.881,52
Bank für Sozialwirtschaft, Girokonto 20224771 3.515,85 0,00
Bank für Sozialwirtschaft, Festgeldkonto 10229105 150.000,00 0,00
Paypal 1.666,88 955,89
Bank für Sozialwirtschaft, Geldmarktkonto 7039455 0,00 103.389,71
Bank für Sozialwirtschaft, Festgeldkonto 7039405 0,00 300.000,00

781.663,47 711.454,38

C. Rechnungsabgrenzungsposten EUR 0,00
Vorjahr: EUR 872,94

Summe Aktivseite EUR 1.083.443,49
Vorjahr: EUR 1.009.331,68
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A. Eigenkapital

I. Vereinskapital EUR 328.660,10
Vorjahr: EUR 328.660,10

Das Vereinskapital hat sich im Berichtsjahr nicht verän-

dert.

II. Rücklagen EUR 599.592,47
Vorjahr: EUR 450.853,99

Im Berichtsjahr wurden aufgrund der Verwendung

EUR 10.269,00 aus der Rücklage des Projektfonds ent-

nom men. Der Jahresüberschuss 2025 in Höhe von

EUR 148.738,48 wurde in die allgemeine satzungsmäßi-

ge Rücklage eingestellt.

Die Rücklagen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Satzungsmäßige Rücklage 587.628,47 428.620,99
Rücklage Projektfond 11.964,00 22.233,00

599.592,47 450.853,99
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B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen EUR 31.312,50
Vorjahr: EUR 35.739,74

Die sonstigen Rückstellungen entwickelten sich im Be-

richtsjahr wie folgt:

Stand Verbrauch Auflösung Zuführung Stand
01.01.2025 31.12.2025

EUR EUR EUR EUR EUR

Resturlaub 8.609,69 8.609,69 0,00 11.403,86 11.403,86
Jahresabschluss und Steuererklärung 5.500,00 5.500,00 0,00 6.600,00 6.600,00
Berufsgenossenschaft 4.100,00 4.100,00 40,02 2.700,00 2.659,98
Aktenaufbewahrung 9.000,00 9.000,00 0,00 1.832,00 1.832,00
ausstehende Rechnungen 1.347,08 1.015,26 331,82 1.608,64 1.608,64
Mehrarbeitsstunden 7.182,97 7.182,97 0,00 0,00 0,00

35.739,74 35.407,92 371,84 24.144,50 24.104,48

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinsti-
tuten EUR 50,85

Vorjahr: EUR 0,00

Es handelt sich um Verbindlichkeiten aus Kreditkarten-

abrechnungen.

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen EUR 32.961,93

Vorjahr: EUR 18.141,56

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

setzen sich aus einer Vielzahl von Einzelkreditoren zu-

sammen.
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3. sonstige Verbindlichkeiten EUR 14.458,71
Vorjahr: EUR 11.168,10

Die sonstigen Verbindlichkeiten gliedern sich wie folgt

auf:

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Umsatzsteuerjahreskonto 6.962,53 798,44
Verbindlichkeiten Lohnsteuer 4.599,10 7.077,66
Verbindlichkeiten gegenüber Krankenkassen 2.897,08 1.997,05
Kreditorische Debitoren 0,00 571,40
Übrige Verbindlichkeiten 0,00 723,55

14.458,71 11.168,10

D. Rechnungsabgrenzungsposten EUR 76.406,93
Vorjahr: EUR 164.768,19

Bereits für 2026 erhaltene Teilnahmegebühren sowie Zu-

schussmittel für Folgejahre wa ren pas siv ab zu gren zen.

Der Bilanzposten setzt sich wie folgt zusammen:

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR

Zuschussmittel Projekt BBNE PfleGe 73.141,93 161.710,67
Teilnahmegebühren Fachkongress Folgejahr 3.265,00 2.614,88
Mietzahlungen Folgejahr 0,00 442,64

76.406,93 164.768,19

Summe Passivseite EUR 1.083.443,49
Vorjahr: EUR 1.009.331,68
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

1. Umsatzerlöse EUR 85.892,21
Vorjahr: EUR 62.724,21

Die Umsatzerlöse sind gegenüber dem Vorjahr um

EUR 23.168,00 (= 36,94 %) gestiegen. Die Um satz er lö se

glie dern sich wie folgt auf:

2025 2024
EUR EUR

Teilnahmegebühren PID Kongress 21.341,57 16.297,35
Erlöse Geschäftsbesorgungsvertrag GDK 19.200,00 19.200,00
Erlöse redaktionelle Berichterstattungen 15.973,00 0,00
Erlöse Lehrgänge und Vorträge 14.395,88 5.791,49
Erlöse Verlagsbereich 5.410,14 8.316,69
Mieterträge 4.741,12 6.511,68
Umsatzerlöse Organschaft 3.570,00 0,00
Übrige Umsatzerlöse 1.260,50 0,00
Erlöse aus der Verleihung von Personal an AKG 0,00 6.607,00

85.892,21 62.724,21

2. Zuweisungen und Zuschüsse zu den
Betriebskosten EUR 103.147,83

Vorjahr: EUR 48.527,70

Die Zuweisungen und Zuschüsse zu den Betriebskosten

setzen sich wie folgt zusammen:

2025 2024
EUR EUR

Zuschüsse Projekt BBNE-PfleGe 88.568,74 39.175,70
Zuwendungen International Council of Nurses 7.451,09 4.600,00
Zuschüsse Agenturen für Arbeit 7.128,00 4.752,00

103.147,83 48.527,70
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3. Erhöhung des Bestandes an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen EUR 814,09

Vorjahr: EUR -523,75

Der Bestand an Broschüren, Büchern und Werbeartikeln

hat sich im Berichtsjahr um EUR 814,09 erhöht.

4. sonstige betriebliche Erträge EUR 1.471.412,17
Vorjahr: EUR 1.522.665,34

Die sonstigen betrieblichen Erträge gliedern sich wie folgt

auf:

2025 2024
EUR EUR

Mitgliedsbeiträge 1.289.235,01 1.328.446,62
Beteiligung Rechtsschutzversicherung 97.694,16 96.936,24
Projektfonds 39.192,18 49.546,40
Beteiligung Haftpflichtversicherung 31.110,82 28.403,77
Erstattungen Krankenkassen 12.022,25 7.385,09
Kopierkostenerstattung 1.785,91 2.692,31
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 371,84 6.362,56
Übrige Erträge 0,00 2.892,35

1.471.412,17 1.522.665,34

Die Mitgliedsbeiträge setzen sich wie folgt zusammen:

Mitgliedsbeiträge

Beiträge RV Nordwest 487.938,98 499.783,60
Beiträge RV Südost 399.672,10 418.129,86
Beiträge RV Südwest 288.000,00 306.311,69
Beiträge RV Nordost 97.180,93 89.007,31
Beiträge FgSKW 11.779,68 10.598,40
Beitrag Johanniter Schwesternschaft 2.948,00 2.810,00
Beiträge Freie Schwesternschaft 993,08 1.190,16
Beiträge DVG 722,24 615,60

1.289.235,01 1.328.446,62
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5. Personalaufwand

Der Personalaufwand setzt sich wie folgt zusammen:

a) Löhne und Gehälter EUR 510.615,97
Vorjahr: EUR 517.381,56

2025 2024
EUR EUR

Löhne und Gehälter 489.933,88 494.259,07
Vorstandsvergütung 12.000,00 12.000,00
Aushilfslöhne und Minijobs 6.456,00 6.456,00
Sachzuwendungen 1.840,80 3.863,60
Pauschale Steuer 385,29 802,89

510.615,97 517.381,56

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung EUR 156.923,83

Vorjahr: EUR 147.483,57

2025 2024
EUR EUR

Gesetzliche Sozialaufwendungen 118.840,43 107.274,62
Aufwendungen für Altersversorgung 36.160,02 36.108,95
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 1.923,38 4.100,00

156.923,83 147.483,57

6. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen EUR 9.779,36

Vorjahr: EUR 10.588,16

Einzelheiten ergeben sich aus dem in Anlage III beige-

fügten Anlagenspiegel.
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7. sonstige betriebliche Aufwendungen EUR 841.549,79
Vorjahr: EUR 991.179,50

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen gliedern sich

wie folgt:

2025 2024
EUR EUR

Berufshaftpflicht-, Rechtsschutz-, Betriebsversicherung 271.171,34 298.560,61
Druckkosten Zeitschriften 151.812,88 243.109,44
Arbeitsgruppen, Sitzungen, Konferenzen und Tagungen 87.265,12 94.843,47
Projektfonds 70.906,67 50.170,50
Beiträge 70.866,82 74.544,20
Miet- und Leasingaufwendungen/Raumkosten 60.186,12 65.809,55
Veranstaltungs- und Messekosten 45.551,58 16.631,59
Buchhaltungs-, Abschluss- und Beratungskosten 40.683,06 110.596,02
Reparatur, Wartung und Instandhaltung 18.319,55 16.264,53
Verwaltungsaufwand, Kommunikations- und Büromaterialkosten 11.735,65 9.506,59
Reisekosten 6.331,88 5.069,30
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung 2.173,98 2.248,07
Übrige Aufwendungen 4.545,14 3.825,63

841.549,79 991.179,50

8. Erträge aus Beteiligungen EUR 2.250,00
Vorjahr: EUR 0,00

Es handelt sich um eine Gewinnausschüttung der RbP -

Registrierungsstelle be ruf lich Pflegender GmbH.

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens EUR 2.207,65

Vorjahr: EUR 0,00

Es handelt sich um Zins- und Dividendenerträge aus dem

Anlagefonds "GemeinwohlInvest".

10. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge EUR 1.883,48
Vorjahr: EUR 6.685,41

Es handelt sich um Zinserträge der Festgeld- und Geld-

marktkonten.
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11. Ergebnis nach Steuern EUR 148.738,48
Vorjahr: EUR -26.553,88

Der Ausweis erfolgt entsprechend § 275 Abs. 2

Nr. 15 HGB. Der Verein hat für seine steuerbegünstigten

Tä tig keiten im Berichtszeitraum keine Steuern vom Ein-

kom men und Ertrag zu leisten.

12. Jahresergebnis EUR 148.738,48
Vorjahr: EUR -26.553,88

Das Jahresergebnis hat sich ge genüber dem Vor jahr um

EUR 175.292,36 (= 660,14 %) verbessert.

13. Entnahmen aus den Rücklagen EUR 10.269,00
Vorjahr: EUR 39.353,88

Aufgrund von Verwendung wurden EUR 10.269,00 aus

der Rücklage des Projektfonds entnommen.

14. Einstellungen in die Rücklagen EUR 159.007,48
Vorjahr: EUR 12.800,00

Der Jahres überschuss in Höhe von EUR 148.738,48 wur-

de voll stän dig in die allgemeine satzungsmäßige Rückla-

ge ein ge stellt. Die Einstellung in die satzungsmäßige

Rücklage erhöht sich entsprechend um den Betrag der

Entnahme aus dem Projektfonds auf EUR 159.007,48.

15. Ergebnisvortrag EUR 0,00
Vorjahr: EUR 0,00
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